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AusdemStadtrate .NacheinemBerichtedesStR .KnollwirddemSt .Josefs- ¬
Heim in Floridsdorf eine einmalige Subvention von 2000 Kronen bewilligt .- ¬
DerAnkaufdes Bildes„ WienimJahre 1918" vonJosef Engelhardtwird
nacheinemBerichtedesStR .Schwerum20. 000Kronengenehmigt.- StR .Dr.
Haas berichtete über die Verwahrungdes Materiales im Seehospizvon

SamPelagio ,welcheszumTeile ,gesammeltin denRäumlichkeitendesHospizes,
zumTeileinventarisiertundin denmilitärischenLokalitätenvonPola
verwahrt wird .Auchdie demHospizegehörige Summevon ungefähr t Million
Kronenist inVerwahrunggenommen.DasPlatzkommandovonPolahatangeordnet,
dassdasMaterialin seinerGesamtheitimHospizeaufghobenundeinem
verantwortlichenPersonalanvertrautwerde.-¬

- . . .
VomWohnungsamtderStadtWien.MitEndeFebruarwaren287unmöblierte
Wöhnungen ,darunter 236leerstehende ( ' 043%des gesamtenWohnungsbestan -¬
des ) als vermietbar gemeldet .Gegenüber dem Vormonate ist ein weiterer

Rückgangzu verzeichnen ,da in diesem Monatedie vermietbarenWohnungen
' 047%des Wohnungsbestandesbetrugen .Vonden ausgewiesenenleerstehenden

WohnungenentfallenaufdieKleinwohnungen171( ' 042%allerKlein-¬
wohnungen) ,der kleinerenMittelwohnungen26( ' 05%allerkleineren
Mittelwohnungen ),dergrösserenMittelwohnungen16( ' 023%aller
grösserenMittelwohnungen)unddergrossenWohnungen23( ' 085aller
grossenWohnungen) .DieZahldervennietbarenmöbliertenWohnungenbetrug
EndeFebruar180 .DiealsvermietbarangezeigtenGeschäftslokale-8359
( darunter2251leerstehend) weisengegenüberdemVormonateeinenneuerli-¬
chen Rückgang aus .Die Besucherzahl des Wohnungsnachweiseshat imFebruar

eineweitereSteigerungvon8259imJännerauf9251erfahren .Durchdie
OrganedesWohnungsnachweiseswurdenimBebruar3020Wohnungenund
Geschäftslokalerevidiert .

Vonder Strassenbahn .DieDirektionder städtischenStrassenbahnenbeab¬
sichtigtdueErbauungvonBedienstetenwohnungenim3 .Bezirkander
DietrichsgasseundLechnerstrasse .AllesNähereüberdieVergebungder
Arbeitenist in der Abteilungfür HochbauundGebäudeerhaltungder
städtischenStrassenbahnenim6 .BezirkRahlgasse3 zuerfahren.

2neuenamtlichenEinkaufscheine.DaesimgrösstenInteressederFarteien
gt ,rechtzeitigdieneuenamtlichenEinkaufscheinezubeheben,ergehtzuneuerlichdieAufforderung ,innerhalbzweierTagenachErhaltdes
akaufscheineshabensichdieFarteienbeäihrembisherigenKaffever-¬
fer ,bezw.ZuckerverkäuferindieKundenlisteeintragenzulassen,
lrigenfallsderErhaltdieserWarenfürdenMonatAprilnichtgewähr-¬
istet werdenkann .DiebisherigenEinkaufscheine,einFersonaldokument
dieBrotbezugskartensindzurBehebungderneuenEinkaufscheine
edingtmitzubringen.

DerZahlkellner "Poldl ' vomRathauskellergestorben .Rathauskellerwirt
Dombacherbegrub gestern einen seiner treuesten undlangjährigsten

Diener ,den Zahlkellner LeopoldArtmann ,der im besten Mannesaltervon
54 Jahren den Folgeneines Schlaganfallesplötzlich verschiedenist .
VorneunzehnJahren kam ,Poldl, ,zuletzt und lange Zeit Zahlkellneram
3erPlatzindenRathauskellerundwusstesichdurchEhrlichkeitund
Arbeitseifer das Vertrauen seines Chefs und durch seine besondere Auf - ¬

merksamkeitundZuvorkommenheitdie AchtungundAnhänglichkeitseiner
Gästezuerwerben. "Poldls“Revierwarstets besetzt ,dennbeiihmwarman
gutaufgehoben. KeinWunder,dasser die meistenStammgästehaatte ,die
sich treu bis übers Grabzahlreich an demLeichenbegängnisbeteiligten .
Der feierlichen Einsegnungin der Votivkirche wohnten . a .bei : diebei - ¬
denChefsDombachersamtFrauundNagl ,KellermeisterLechner ,Direktor
Lederer mit demgesamten Personal ,Graf Sternberg und Sohn ,OberstLand- ¬

steiner ,die Hofräte Mansano ,. SkorskiundWikulil . . . AmSieveringer
FriedhoffanddieBeerdigungstatt .
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